
















ntomologise sche Blätter. 


Monatsschrift für Entomologie unter besonderer 
Berücksichtigung der Coleopteren. 


Herausgegeben unter freundlicher Mitwirkung verschiedener hervorragender 
Entomologen von Gustav Hensolt in Schwabach (Bayern). 


Ni. 7. Schwabach, den 23. Juli 1907. 3. Jahrgang. 





Käfer in Nestern. 
Von H. Bickhardt in Erfurt. 
(Fortsetzung und Schluss) 
In Eichhörnchennestern fand Joy besonders häufig Atheta coriaria Kr. 


Das Ergebnis aus einem Dachsbau war folgendes: 
Leptusa ruficollis Er. (1 Ex.) 
Heterotops nigra Kr. (2. Ex.) 

Quedius mesomelinus Marsh (1 Ex) 
Nargus Wilkini Spence. 

Ein Kaninehennest ergab nach Joy: 
Aleochara succicola Thoms. (1 E.) 
Tachinus subterraneus L. (3 Ex.) 
Heterotops nigra Kr. (2 Ex.) 

Im Nest einer Spitzmaus wurde gefunden: 
Ptenidium evanescens Marsh. in Anzahl. 


Was das Vorkommen von Käfern in Vogelnestern anlangt, so bieten die 
Nester der in Heeken und auf der Erde nistenden Vögel nach Joy fast nichts 
oder doeh nur gewöhnliche Arten. Dagegen sind die Nester der Stare und 
unserer Spechtarten in hohlen Bäumen bevorzugte Zufluehtstätten vieler 
Käferarten. In den verlassenen Speelitnestern siedeln sich oft Fledermäuse 
an; diese Nester sind als besonders reiehe Fundgruben zu bezeichnen. Das- 
selbe gilt für Eulennester. 

Sperlings- und Dohlennester sind zu trocken, bieten daher wenig oder 
nichts für den Sammler. Joy hat hauptsächlich Starnester (16 Stück), aber 
auch einige Dohlen-, Holztauben-, Specht und Eulennester untersucht. Er hat 
in diesen Nestern die folgenden Käferarten aufgefunden : 

Aleochara succicola Thoms, 

Microglossa gentilis Märk. (Eule, Star.) 

pulla Gyll. (Specht, Star, häufig). 

nidicola Fairm. (Magerschwalbe). 
marginalis Gyll, (in alten Starnestern häufig). 
g suturalis Sahlb. (einzeln ) 
Atheta nigricornis Thoms., fungivora Thoms., soror Kr. 
Quedius brevicornis Thoms, ‘bisher sehr selten. an der Aussenseite 
von Vogelnestern gefunden, von Joy in 12 Ex. m alten 
Nestern erbeutet), 
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Quedius mesomelinus Marsh , ventralis Arag. (in sehr dumpfigen 


Nestern). 
Philonthus fuscus Grav, (häufig in alten Nestern von Eulen und 
Staren). 


Xantholinus glaber Nordm. 

Hapalaraea pygmaea Payk, 

Euplectus. Tomlini Joy (1 Ex.) 

Neurapkes rubicundus Schaum (2 Ex. in alten Nestern). 

Nemadus colonoides Kr. (in alten Vogelnestern, einmal 46 Ex. 
in emem dumpfigen Spatzennest). 

Hister merdarius Hoffm. (in dumpfigen und faulenden alten Nestern.) 

Dendrophilus punctatus Hbst. 

Gnathoncus rotundatus Kugel. 

Trox scaber L. 


Besonders instruktiv und daher der Wiedergabe wert sind die Beobachtungen, 
die Joy an einem Starkasten gemacht hat, den er vorher als Käferfalle besonders her- 
gerichtet hatte. 
Bevor er den Kasten anfling, brachte er eine kleine Unterlage von Laub (wood 
débris) hinein, um so günstige Vorbedingungen — grössere Feuchtigkeit des Nestes — 
zu schaften. Kr sah nicht früher das Nest nach. als bis die jangen Vögel ausgeflogen 
waren. Seine weiteren Aufzeichnungen lauten: 
13. 6. 06. Junge Vögel eben ausgeflogen. Next sehr schumtzig und dumpfe. 1 
F is ‘fuscus, einige Microglossa pulla, Gnathoncus rotundatus, Hister merdarius, 
Atheta nigricornis. ö 
AR 5 06. Ein weiterer Philonthus fuscus. 
29. 6. 06. Microglossa pulla nicht mehr aufgefunden, 
0:7 06. 1 Ph, fuscus, 1 Quedius brevicornis, 1 Nemadus colonoides, 3 Microglossa 
pulla (2 a viele Puppen der letztgenannten Art. die alle Imagos enthielten, 
auf dem Boden des Nestes. Das Nest wurde angefenchtet wnd Schwalbenmist sowie 
Walderde hineingetan. (Das Anfeuchten war nötig, da ein in einem hohlen Baum an- 
gelegtes Nest weniger leicht austrocknen kann, Der Schwalbenmist sollte den Exkremen- 
ten (ler Fledermäuse entsprechen, die u, U, das Nest nach den Staren bezogen hätten). 
11. 7. 06. Sehr viele M, pulla. 
f 15. 7. 06. Sehr wenig M. pulla., Atheta nigricornis und einige kleine Larven von 
Ph. fuscus. 

26. 7. 06. 2 Microglossa marginalis, viele Larven von Ph. fuscus, keine M. pulla. 
Das Nest wurde wieder angefeuchtet. 


24. 8. 06. Einige Ph. fuscus und sehr wenige A. nigricornis, 
7. 9. 06. Wenige Ph. fuscus nnd viele A, nigricornis. 


Die interessanten Beobachtungen Joys im Jahre 1906 haben cinige andere 
Engländer veranlasst, während dieses Winters ebenfalls Maulwurfnester a 
untersuchen, So haben E. C. Bedwell (Ent. Mo. Mag. XLIII. 1907 p. 62) 
bei Coulsdon, Surrey und der bekannte G. C. Champion (loc. eit. p. 63) 
bei Woking und Guildford (letzterer vom 21. Januar bis 23. Februar 1907) 
eine Reihe Maulwurfsbauten ausgegraben bezw, ausgraben lassen. 


Gefunden wurden bei Coulsdon, Surrey: 
Aleochara spadicea Er. 
Heterotops nigra Kr, 

Quedius vexans Epp. 
Onthophilus sulcatus F. 
bei Woking bezw. Guildford: 
Aleochara spadicea Er, 








Atheta paradoxa Rey. 

a analis Grav. 
Heterotops nigra Kr. 
Quedius nigrocoeruleus Rey. 

x vexans Epp. 

$ longicornis Kr. 
Medon propinquus Bris, 
Oxytelus sculpturatus Grav. 
Leptinus testaceus Müll. 
Choleva angustata F. 
Catops nigrita Er. 
Lathridius nodifer Westw. 
Hister marginatus Er. 


Auch die Engländer James J. Walker, A. H. Hamm, A. J. Chitty 
god J. Collins E haben der Anregung Joys gefolgt und sich mit der Unter- 
suehung von Maulwurfsnestern befasst Sie haben bei Oxford und Cowley 
ende Arten bekommen: 



































Medon castaneus Grav. Quedius vexans Epp. 
Hister marginatus Er. P longicornis Kr. 
Aleochara spadicea Fr, Oxytelus Fairmairei Pand. 
Oxypoda metatarsalis **) Thoms. | Heterotops nigra Kr. 


Atheta paradoxa Rey. | 


Ausserdem hat H. S. Gorham (Ent. Mo. Mag. XLII. 1907 p.- 53) 
beim Sieben eines Maulwurfsnestes am 21. Januar 1907 in Mathon Oxypoda 
longipes Muls gefunden. > 


In Frankreich ist Capitaine Deville damit beschäftigt, ebenfalls. Maul- 
wurinester zu untersuchen. 


Es wäre recht erwünscht, wenn sich auch unsere deutsehen Entomologen 
diesem noch wenig betretenen und daher besonders aussichtsreichen Gebiete 
zuwenden und Hamster-, Maulwurf- und Vogelnester — wenn möglich aber 
auch andere Säugetierbauten (Fischotter, Wasserratte pp.) — untersuchen 
wollten. Die Determination der gefundenen Arten würde der Verfasser gern 
besorgen, ebenso bittet er, ihm die Resultate aller vorgenommenen Explora- 
tionen von Nestern gütigst mitzuteilen. 





In der nachfoigenden Zusammenstellung ist ein übersichtliches Verzeich- 
nis der bis jetzt in Nestern gefundenen ae (nach dem neuen „Catalogus 
Coleopterorum Europae pp.“ von v. Heyden, Reitter und Weise, 1906) gegeben, 
Die darin mit * bezeichneten Arten können nur als gelegentliche Besuch 
der Nester betrachtet werden. 


Verzeichnis der bis jetzt in Nestern gefundenen Käfer. 


1. Phyllodrepa floralis Payk. — Taubenschläge. 
2, 7 pygmaea Gyll. — Eichhörnchen, Vogelnester, 
, 3. Omalium validum Kr. — Kaninchen. 














*) James J. Walker. Medon castaneus Grav. and other Coleoptera in moles’ nests near 
TENN (Ent. Mo. Mag. XLIll. 1107, p. 82, 83) 
= poda longipes Muls. 








4. Xylodromus affinis Gerh. (cephalotes Epp.) — Hamster. 

5. Coprophilus striatulus F. — Kaninchen. 

6. pennifer Motsch (Zonoptilus piceus Solsky) — Ziesel, Hamster. 

Et. Trogophloeus foveolatus Sahlb. — Hamster. 

8. Oxytelus sculpturatus Gray. — Maulwurf. 

3. a Fairmairei Pand. — Maulwurf. 

10. en Saulcyi Pand. — Ziesel, Kaninehen. 
11. A Bernhaueri Ganglb. — Ziesel, 
* 19, Platystetus nitens Sahlb. — Hamster. 
* 13. Bledius procerulus Er. — Ziesel. 
» 14. Medon castaneus Grav, — Maulwurf. 
15. „ propinquus Bris. — Maulwurf. 
16. Lathrobium longulum Grav. — Hamster. 
21. R pallidum Nordm. — Hamster. 

. Leptacinus var. linearis Grav. — Hamster. 

. Xantholinus glaber Nordm. — Vogelnester. 

. Philonthus chalceus Steph. — Hamster. 

corruscus Grav. — Hamster. 
concinnus Grav. — Hamster. 
immundus Gyll. — Hamster. 
fuscipennis Mannh. — Hamster. 
cephalotes Grav. — Hamster, Tanbenschlag. 
sordidus Grav. — Taubenschläge. 
spermophili Ganglb. — Ziesel, Hamster, Kaninchen, Mans. 
Scribae Fauv. — Ziesel, Hamster. Kaninchen. 
: 1 fuscus Grav. — Star, Eule. 
. Staphilinus ophtalmicus Scop. — Hamster. 
similis F. — Hamster. 

: Creophilus maxillosus L. — Taubenschläge. 

. Quedius longicornis Kr. — Manlwurf, Kaninchen. 
brevicornis Thoms. —- In alten Vogelnestern. 
vexans Epp. —-- Maulwurf, Hamster. 
ochripennis Mén. — Hamster. 

var. nigrocoeruleus Fauy. — Maulwurf. 
ventralis Arag. — Alte Vogelnester. 
mesomelinus Marsh. — Daehs, Vogelnester. 

; infuscatus Er. — Alte Vogelnester. 

i Heterotops praevia Er. (nigra Kr) — Ziesel, Manlwurf, Dachs, Kaninchen. 

. Mycetoporus brunneus Marsh. (lepidus Grav.) — Maulwurf, 

. Tachinus subterraneus L. — Kaninehen. 

Encephalus complicans Westw. — Maulwurf. — 
Leptusa ruficollis Er. — Dachs. 
). Falagria sulcatula Grav. — Maulwurf. 

3 o obscura Grav, — Maulwurf. 

. Atheta oculta Er. — Taubenschläge. 
fungivora Thoms. — Vogelnester. 
picipes Thoms. — Taubenschläge. 
ravilla Er. — Manlwurf. 
nigricornis Thoms. — Alte Vogelnester. 
oblita Er. — Maulwurf. 
coriaria Kr. — Eichhörnchen. 
nigritula Grav. — Hamster. 

Linderi Bris. — Eichhörnchen. 

triangulum Kr. — Kaninchen. 

euryptera Steph. — Hamster. 

castanoptera Mannh. — Hamster, 

celata Er. — Taubenschläge. 

paradoxa key. — Maulwurf, Hamster, Kaninchen, Mäuse. 
analis Grav, — Maulwnrf. 


soror Kr, — Vogelnester, 












* 6]. Sipalia circellaris Grav., — Maulwurf. i 
65. Ilyobates nigricollis Payk. — Maulwurf. 
66. Oxypoda longipes Rev. (metatarsalis Thoms.) — Hamster, Maulwurf. 
Ore n togata lür. — Ziesel. 
68. Crataraea suturalis Mannlı. — Vogelnester. 
69. Microzlossa pulla Gyll. — Specht, Star. 
1O, nidicola Fairn, — Mauerschwalbe. = 
2, Bernhaueri Dev. (longicornis Bernh., nee Thoms.) — Eichhörnehen, 
72, gentilis Märk. -— Star, Eule. 
13. 5 marginalis Grav. — Eule, Star. 
74. Aleochara spissicornis Wr. — Kaninchen. 
15. % sparsa Ilver. — Maulwurf, Kaninchen, Eichhörnchen, Vogelnester. 
76. A inconspicua Aubé — Maulwurf. 
ie M villosa Mannh. — Taubensehläge. 
78. a Breiti Ganglb. — Ziesel. 
ge. ns spadicea Er, — Maulwurf. 
80. # cuniculorum Kr, — Hamster, Kaninchen, Dachs, Maus. 
31. u ruficornis Grav. — Kaninchen. 
| 82. Euplectus signatus Reichb. — Maulwurf. 
53. P Tomlini Jov. — Vogelnest. 
+ S4, Reichenbachia juncorum Leach. — Maulwurf. 
85. Bythinus securiger Reiehb. — Maulwurf, 
* 56, Tychus niger Payk. — Maulwurf. 
* 87. Euthia scydmaenoides Steph. — Maulwurf. 
8S, Neuraphes angulatus Müll. — Maulwurf. 
89. k rubicundus Schaum. — Maulwurf, alte Vogelnester. 
90. Choleva Sturmi Bris, (angustata Er. nec, F.) — Maulwurf. 
Ji. $ cisteloides Fröl. — Hamster. 
92. Nargus Wilkini Spence — Dachs. 
93. Catops depressus Murr. — Kaninehen. 
94.  „ fumatus Spence — Kaninchen. 
95. -a Watsoni Spence — Maulwurf, Kaninchen. 
96. ,„ alpinus Gyll, — Kaninchen. 
* 9. .  fuscus Panz. — Hamster. 
98. 7 nigricans Spence — Kaninchen. 
Jul ‚ fuliginosus Er. — Kaninchen. 
100, „ nigrita Er, — Maulwurf, Kaninchen. 
101. „ morio F. — Wiesel. 
IC2.  ,„,  quadraticollis Aubé — Kaninchen. 
103, . neglectus Kr, — Kaninchen. 
lol.  „  Kirbyi Spenee — Kaninchen. 
105. .„  chrysameloides Panz. — Hamster, Kaninchen. 
106. 7 tristis Panz. -- Maulwurf. 
11/7. Nemadus colonoides Kr. — Eule, Star ete. 
IOS. Leptinus testaceus Müll. — Maulwurf, Mäuse. 
109, Ptenidium pusillum Gyll. — Maulwurf, Spitzmaus. 
110. Hister merdarius Hom. -- Kule, alte Vogelnester. 
Bir rnargigfatus Er, — Miulwnrr. 
112. ruficornis Grimm. — Kaninchen, 
115. Dendrophilus punctatus Hbst. — Eule, alte Vogelnester. 
114. Carcinops pumilio Er, — Eule. 
115. Gnathoncus rotundatus Kus, —- Ziesel, Eule ete. 


* 63. Atheta exilis Er. — Maulwurf. 


116. Onthophilus globulosus Ol. — Kaninchen. 


ET. 
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* 118. Epuraea depressa Gyll. — Maulwurf. 


sulcatus F, — Maulwurf. 


A melina Er. — Maulwurf. 
120. Cryptophagus umbratus Gyll. — Kaninchen. 


Schmidti Strn. — Hamster. 


2. Atomaria linearis Steph. — Hamster. 


mesomelaena Hbst. — Rohrsänger. 



















































124. Epistemus globulus Payk. — Maulwurf. 

125. Lathricius nodifer Westw. — Maulwurf. 

126. Dermestes bicolor F. — Taubenschlag. 

127. Trox scaber l. — Alte Vogelnester. 

128. „  PerrisiFairm. (Haroldi Flach, nidicola Bonnaire). — Wildtanbe, Vogelnester, 
129. Aphodius rhododactylus Marsh, — Ziesel. 

130. a 4-maculatus L. — Ziesel. 

131. Onthophagus semicornis Panz. — Ziesel 

192, ji vitulus F. (camelus F.) — Ziesel. 

133. Potosia aeruginosa Drury (speciosissima Scop.) -- Wildtaube. 


Nachträge zu diesem Verzeichnis werde ich von Zeit zu Zeit herausgeben, 





Zur Lebensweise von Thamnurgus Petzi*) Reitter t). 


Von Josef Petz in Steyr, Oberösterreich. 


| Am 24. April wurde die Fundstelle zum ersten Malc im Jahre besucht. 
Das Ergebnis in Bezug auf den Fang der Käfer war insoferne ein günstiges 
als die Tiere erst begannen sich in die Stengel von Aconitum ¥*) einzufressen, 
daher mit dem Streifsacke leicht zu schöpfen waren und auch bein Abklopfen 
in ziemlicher Anzahl in den Schirm fielen. 

Die Käfer beginnen ihre Bohrtätigkeit knapp oberhalb eines Blattstieles 
seitlich der rulienden Blattknospe. Der Frass erfolgt vən oben nach unten 
so, dass Anfangsfrass und Spitze der Knospe ungefähr in einer Ebene liegen; 
Frassspur- und Knospenanlage stehen parallel nebeneinander. Sehr häufig 
bohren je ein Käfer zur Linken und einer zur Rechten der Knospe zu gleicher 
Zeit und in der gleichen Art wie angeführt. Zu späterer Zeit wurden aller- 
dings und auch vielfach, Bohrkäter auch an verschiedenen Teilen der Stengel 
beobachtet. Diese an anderen Punkten der Stengel gefundenen Bohrlöcher 
rühren wahrscheinlich von den sich inzwischen entwickelten Insekten, wozu 
die eingangs erwähnten Tiere die Brut lieterten, her; es sind dies die Aus. 
flugslöcher. Diese Annahme dürfte insoferne die r’chtige sein, als sich bei 
Untersuchungen des Steneclinnern sowohl tote Käfer als auch Larven und 
Nymphen fanden. Die Tiere verlassen mithin nach Besorgung des Brutge- 
schäftes den Stengel nieht mehr, sie verenden im Marke. Bis jetzt war eine 
Eiablage nicht zu finden. Es ist schr wahrscheinlich, dass das Weibchen 
seine Eier in Portionen von 5—10 Stück an verschiedenen Stengeln einer 
Pflanze absetzt, nachdem sich an einer Brutstelle bisher nie mehr als höchstens 
10 Larven fanden, wobei jedoch nicht ausgeschlossen ist, (dass dies von der 
Ablage zweier Weibchen resultiert, da im Allgemeinen nur 3-5 Larven an- 
getroffen wurden. 

Zur genaueren Beobachtung wurde ein Dutzend Käfer auf ein in einem 
"Blumentopf gepflanztes Aconitum übertragen und mit Tüll gut verschlossen, 
In einigen Tagen hatten sich sämtliche Tiere an exbeliebigen Stellen in die 
Pflanze ganz eingefressen, sie hielten mithin den im Freien beobachteten 
Vorgang nicht ein, was man auf die verhältnismässig vielen Tiere auf nur 


=) Edm. Reitter: Ein nener Borkenkäfer aus Oberösterreich. Wiener Entomolog. Zeitung 
1901 XX. Jahrg. pag 192. 

**) Edm. Reitter. Wiener Ent. Zeitung XXII Jahrg. pag. 31. Aconitum Stoerkianum 
Reichenbach (= Cammarum L. neomontanum Willdenow) bestimmt nach Dr. Thom®’s Flora 
von Deutschland. Band Il. pag. 124, 

7) Nach brieflicher Mitteilung des Herrn Sainte-Claire Deville wurde Thamn. ] etzi 

in Rumänien (bei Brostenii) auf Aconitum gefangen. (Anm. der Red.) 









